
In dieser Ausgabe

1. Onkologen und Pflegefachper-
sonen erklären Betroffenen die
zu erwartenden Nebenwirkun-
gen (u.a. Übelkeit/Erbrechen)
und informieren über die ver-
fügbaren Prophylaxemöglich-
keiten.

2. Fachpersonen instruieren Pa-
tienten über die evidenzba-
sierte, antiemetische, meist
mehrtägige, komplexe anti-
emetische Therapie.

3. Patienten verstehen diese
Massnahmen und können sie
selbst korrekt anwenden.

4. Fachpersonen erklären die Art
der Dokumentation der Neben-
wirkungen (z.B. akute/verzö-
gerte Nausea/Emesis/Würgen).

5. Patienten dokumentieren und
kommunizieren Vorkommen
und Ausmass der Nebenwir-
kungen.

6. Nebenwirkungen werden von
Pflegenden/Ärzten im Detail
wahrgenommen oder erfragt
und evaluiert.

7. Pflegende/Ärzte planen die
antiemetische Therapie bei
nachfolgender Chemotherapie
entsprechend dieser Evalua-
tion und nehmen bei Bedarf
Anpassungen vor.

Optimierter Kommunikationszyklus zur Verhütung der
Chemotherapie-induzierten Nausea und Emesis (CINE)
in der ambulanten Versorgung von Tumorpatienten. 

Das Instrument NEKI ist eine wertvolle und zeitsparende
Hilfe.
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